
Große musikalische Academie.

-^>ie philharmonische Gesellschaft hat die Ehre, alle hochherzigen Menschen­
freunde dieser Stadt zu einer musikalischen Abendunterhaltung aus künftigen 
Donnerstag den zten Iuny im hiesigen Redouten-Saale einzuladen, und bestim­
met die Einnahme für die, durch Feuer veruuglückten Alt-Lack er.

Wenn schon das gewöhnliche Meuschenelend die Herzen edelsinniger Men­
schenfreunde zur Wohlthätigkeit stimmet, wie uns die herzerhebensten Erfahrungen 
unserer Lage beweisen, was läßt sich nicht von der edelmüthigen Stimmung die­
ser Hauptstadt erwarten, wenn es gilt, Balsam in die Wunden zu gießen, die 
ein unberechnetcs, außerordentliches Unglück den ohnchin durch Mißjahre ver­
armten Landleuten geschlagen?

Das Nähere wird der Anschlagszettel geben.

Laibach den Zten Iuny iLi 7.


